
Kurzbericht zur GR-Sitzung Kirchehrenbach am 4. April 2022 

 

Verwaltungshaushalt 4.984.000,00 € 

Vermögenshaushalt  3.969.800,00 € 

Steuersätze/Hebesätze  1. Grundsteuer a) für land- u. forstwirtsch.Betriebe (A) 300 v.H. 

      b) für die Grundstücke (B)  350 v.H.  

    2. Gewerbesteuer     380 v.H. 

Schulden €/Einwohner 31.12.2021:    84 € 31.12.2022:   71 € 

Vermögenshaushalt: 

Wichtig ist u.a. dass mit den eingestellten Planungskosten für die neue Doppelturnhalle und Aussegnungshalle 

Friedhof die Maßnahmen zeitnah in Angriff genommen werden und vorankommen. 

Schulsanierung, Erneuerung Wasserversorgung und Straßenausbau sind weitere größere Vorhaben im Haushalt. 

Ausbau Spielplätze (Neueinrichtung Hofäcker) und Freizeitgelände (u.a. Befestigung für Skateranlage) sind 

ebenfalls berücksichtigt. 

Nach den Vorberatungen im Finanzausschuss erfolgt einstimmige Zustimmung. 

 

Der Finanzplanung wird einstimmig zugestimmt. 

 

 

Grundsätzlich wird dies befürwortet, jedoch wird eine Erweiterung auf das Gebiet Äulein („Ala“) – 

Kirchehrenbach-Nord vorgeschlagen. Hier soll ein Rahmenplan parallel dazu erstellt werden. 

Es soll sichergestellt werden, dass eine spätere Erschließung für das gesamte Gebiet möglich ist. Dann könnte 

auch u.a. die geforderte Radwegverbindung nach Pretzfeld mit umgesetzt werden. 

Im beantragten Baugebiet sollen die Straßen auf jeden Fall in öffentlichen Besitz überführt werden – keine 

Privatstraße! 

Die Planungshoheit liegt auf jeden Fall in den Händen der Gemeinde und der Bebauungsplan muss den 

gemeindlichen Erfordernissen gerecht werden. 

 

Eine vorgeschlagene Erhöhung der Jahresgebühr um 2 € wird mit 5:9 Stimmen abgelehnt. 

 

Es wird die Nachnutzung der geplanten Begegnungsstätte beraten.  

Für die neue Doppelturnhalle muss die Festlegung des Umfanges des Neubaus erfolgen. 

Für die Planung der Aussegnungshalle am Friedhof fand ein Ortstermin mit dem Architekten statt. 

Zum Bebauungsplan Lindenanger fand ein Besprechungstermin statt. 



 

Die Jugendbeauftragte Maria Fey-Uschbanok gab einen Bericht. U.a. fand eine Kostümprämierung am 

Rosenmontag mit sehr guter Resonanz statt. Der Jugendtreff soll bald wieder geöffnet werden. Er wird sehr gut 

angenommen. Für die Skaterbahn soll eine Übergangslösung zum Aufstellen gefunden werden bis dies am 

Freizeitgelände möglich ist. (Gerne geeignete Flächen melden). An Ostern ist eine Osteraktion geplant. Der 

Jugendtreff soll am bisherigen Standort im Bereich der Turnhalle erhalten bleiben. 

Die Kerwa 2022 soll wieder als „Straßenkerwa“ stattfinden. Hier sind noch Beratungen notwendig. 

Seniorenweihnachtsfeier bleibt im Advent. Teilnehmer ab 75 Jahren. 

Die Geschenkgutscheine der Gemeinde sollen auf die VG ausgeweitet werden.  

 

Es soll ein werbefinanzierter Bürgerbus angeschafft werden. Angebote werden eingeholt. 

 

 

Kirchehrenbacher Heimatfreunde haben mit Förderung durch Regionalbudget die Erzählkugel am Skulpturenweg 

erworben und möchten diese an einem geeigneten Standort aufstellen. Dazu sollen auch die Außenanlagen 

hergerichtet werden. 

 


